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Änderungsantrag zu WP-01-K3

Von Zeile 591 bis 595:
Weltweit fliehen so viele Menschen vor Krisen und Konflikten wie nie zuvor – die meisten

innerhalb ihres Landes oder in Nachbarregionen. Hinzu kommen die sich verschärfende

Klimakrise sowie wirtschaftliche und soziale Umstände, die Menschen zum Verlassen ihrer

Heimat zwingen. So zwingt die Klimakrise immer mehr Menschen zu Migration und Flucht,

bereits bestehende Konflikte werden weiter verschärft. Insbesondere der globale Süden ist

davon betroffen. Ziel muss sein, durch Klimaschutz, -finanzierung und -anpassung zu

verhindern, dass Menschen aufgrund der Klimafolgen ihre Heimat verlassen müssen. Wenn

Menschen die Staatenlosigkeit droht oder sie dauerhaft ihre Heimat verlieren, brauchen sie

Möglichkeiten zur würdevollen, frühzeitigen, selbstbestimmten und sicheren Migration. Sie

dürfen nicht in eine Schutzlücke geraten. Perspektivisch brauchen sie einen völkerrechtlichen

Schutzstatus. Insbesondere Staaten, die historisch wie aktuell den Großteil klimaschädlicher

Gase emittieren, müssen sich an einem globalen Ausgleich der Klimafolgen, Schäden und

Verluste sowie der Schaffung sicherer und würdevoller Migrationswege beteiligen.Deswegen

wollen wir Fluchtursachen bekämpfen. Mit vorausschauender Diplomatie, verlässlicher und

ausreichend 
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